
Qualität statt Stress

SPD: Qualität statt Stress!
Bildungspolitik von gestern

 Wir wollen:

� weiterhin das Abitur nach 13 Jahren an 
den Gesamtschulen und damit die 

 Wahlmöglichkeit für alle Schülerinnen 
und Schüler.

� den Wegfall der Fünfzügigkeit als Ge-
 nehmigungshürde für Gesamtschulen. 

Gesamtschulen soll es überall geben 
können,  wo Eltern und Schulträger dies 
wünschen.

� den Erhalt der Vollen Halbtagsschule.  

� voll ausgestattete »echte« Ganztags-
schulen.

� 2000 zusätzliche Lehrkräfte einstellen 
und 2000 zusätzliche Plätze für die Aus-
bildung neuer Lehrkräfte schaffen.

� die Lernmittelfreiheit für alle.

� mehr Personal für die Schulsozialarbeit.

Unser Ziel ist eine bessere Bildungspolitk, bei der der Bildungserfolg 
der Kinder nicht vom Geldbeutel der Eltern abhängt und alle Kinder die 
gleichen Chancen auf eine gute Bildung und Ausbildung erhalten. Chan-
cengleichheit bei der Bildung und die optimale Förderung der Potenzi-
ale und Talente bei allen unseren Kindern sind Voraussetzung für einen 
erfolgreichen Schulabschluss – und die Grundlage für eine gute Ausbil-
dung und eine gute Arbeit. Chancengleichheit für alle Schülerinnen und 
Schüler kann aber nur dann entstehen, wenn die individuelle Förderung 
des Einzelnen im Mittelpunkt unseres Schulsystems steht. 
Dafür setzen wir uns ein!

www.spd-niedersachsen.de

 Dafür stehen CDU und FDP:

� Turbo-Abitur auch an den Gesamt-
 schulen und damit das Ende der 
 gemeinsamen Beschulung aller Kinder.

� Hohe Hürden bei der Neugründung 
 von Gesamtschulen.

� Abschaffung der Vollen Halbtagsschule.

� Ganztagsschulen »light« ohne volle 
 Ausstattung.

� Mangelhafte Unterrichtsversorgung 
 und Lehrkräftemangel.

� Abschaffung der Lernmittelfreiheit.

� Abbau von Schulpsychologen.
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